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Sie fragen—
wir anfivorfen
Der Juris f g/bf 4uskunff

Können ältere Menschen zwangsweise ent-
mündigt werden?
In letzter Zeit sind mir grad zwei Fälle be-

gegnet: — ein Witwer wurde wegen Ver-
wahrlosung und Trunksucht entmündigt,
weil er im Dorf Amtspersonen «Schlötterli»
angehängt habe.

— eine 78jährige Frau mit grösserem Ver-
mögen, das sie — ohne den Pflichtteil ihrer
Verwandten zu tangieren — zu Lebzeiten in
eine Stiftung für einen ihr sinnvoll scheinen-
den Zweck umwandelte, soll von ihren
Erben wegen Geisteskrankheit entmündigt
werden.
Meine Fragen:

9 Kann man sich gegen eine Entmündigung
wehren?

# Kann eine vollzogene Entmündigung
rückgängig gemacht werden?

Frau A. B.-M.

Bevormundung nur zum eigenen Schutz
Es kommt Zeidcr immer wieder vor, dass

man äZterc Menschen ohne berechtigten
Grand in ihrer Freiheit einzuschränken oder

gar zu bevormunden versucht. O/t sind /i-
nanzie/ie Gründe da/ür ausschlaggebend. Er-
wachsene Kinder oder deren Ehepartner be-
fürchten zum BeispieZ, dass die a/ieinste-
hende Mutter oder Schwiegermutter zum
ZVachteiZ der dereinstigen Erben zu gross-
zügig Zeben oder TeiZe ihres Vermögens an
Dritte verschenken könnte.
7ch bin daher dankbar /ür die Frage von
Frau A. B.-M. Sie gibt GeZegenheit, wieder
einmaZ ganz k?ar /estzusteZZen, dass auch ein
äZterer Mensch die voZZe Freiheit hat, über
seinen Besitz nach eigenem Ermessen zu
ver/ügen. End er kann sein Leben nach sei-
nem eigenen IFiZZen frei gestaZten. Eortge-
schrittenes AZter ist kein Grund /ür eine Be-
vormundung. End es gibt auch kein Becht
der Kinder au/ eine vorzeitige teiZweise //er-

ausgäbe ihres dereinstigen Erbes oder au/
eine SichersteZZung desseZben.

Eine Bevormundung ist in der BegeZ nur
mögZich zum eigenen Schutz der bevormun-
deten Person. So kann nach Art. 570 des

Schweizerischen ZiviZgesetzbuchs eine Per-
son bevormundet werden, «die durch Fer-
schwendung, Trunksucht, Zasterha/ten Fe-
benswandeZ oder durch die Art und Weise
ihrer FermögensverwaZtung sich oder ihre
EamiZie der Ge/ahr eines Votstandes oder
der Verarmung aussetzt» und zu ihrem
Schutz dauernd des Beistandes und der Für-
sorge bedar/. «SchZötterZi» gegenüber einem
Gemeindepräsidenten sind daher sicher kein
Grund /ür eine Bevormundung.
End wegen Geisteskrankheit oder Geistes-
schwäc/re kann nur entmündigt werden, wer
deswegen seine AngeZegenheiten nicht mehr
zu besorgen vermag und zu seinem Schutz
dauernd des Beistandes und der Fürsorge
bedar/. So/ern die von Frau A. B.-M. er-
wähnte 7S/ährige Frau durch ihre Sehen-

kung nicht ihre eigene materieZZe Lebens-
grundZage ge/ährdef, besteht daher kaum ein

ZIR-KOR®
beruhigt Herz und Nerven

Empfohlen bei Herzklopfen, Schlaf-
losigkeit Schwindel, Wallungen etc.

Zur wirksamen Belebung und Tonisierung
des gesamten Blutkreislaufes.
Auch gegen Beschwerden der

Wechseljahre.

ZIR-KOR®
Herz- und Nerventropfen

100 ml Fr. 9.20
In Apotheken und Drogerien



Grund' /ür e/ne Bevormundung. D/e Pra.r/s
/.st ganz a/Zgeme/n m/Z Bevormundungen v/eZ

zurücbha/Zender, a/.s man /m KoZA: v/eZ/ach
annimmt
Gegen e/ne FnZmünd/gung bann man s/ch
wehren. Das' FnZmünd/gungsver/ahren /.st

ban/onaZ geordnet D/e me/sten Fan/one
sehen d/e MögZ/c/zZse/Z vor, gegen e/ne dro-
Zzende Bevormundung an den B/c/iZer zu ge-
Zangen. Z7nd zn /edem FaZZ bann ges/ü/zZ au/
Ar/. 375 ZGB dz'e zu bevormundende Per-
son den Ze/z/Zns/zznzZ/chen ban/ona/en Bevor-
mundung^en/j'c/zezd an das Bc/zwe/zerwc/ze
Bundesger/chZ vve/Zerz/e/zen.

Der Bevormunde/e sowz'e /edermann, der ezn
/nZere.ste ZzaZ, bann d/e y4u//zebung e/ner be-
s/e/ienden Kormundscha/z verZangen, wenn
der Grund der Bevormundung n/c/zZ me/zr
be.ste/zZ. /(uc/z /z/er bann e/n negaZ/ver FnZ-
.s'c/ze/d über e/ne anbege/zrZe IK/ederau/be-
bung e/ner Kormund.vc/za/z an da.s* .Sc/zwe/ze-
r/.s'cbe Bundesgerz'chZ we/Zergezogen werden.
/Kenn eznem BeZagZen von se/Zen se/ner
Fam/Z/e m/Z Bevormundung gedrobZ w/rd
und er ezne soZche ab/e/znZ, so emp/ehZe z'cZz

/hm, bez der zus/änd/gen Kormundscha/Zsbe-
börde vorzusprec/zen und s/ch über se/ne
Bech/e zn/orm/eren zu Za.sten. 5/e s/nd bes-

ser, a/s man gemez'n/z/n ann/mmZ.
Dr. zur. Dans Georg LücZzz'nger

Nachtrag zum Thema «Betreibung»

7n Nr. 2 der «Zez'/Zupe» vom Apr/Z 3979 gzbz

Dr. zur. Dans Georg LücZzz'nger A usbun/Z
über d/e Frage «7sZ es e/genzZ/cb e/zrenrübr/g,
beZrzeben zu werden?» 7ch gebe m/Z der ge-
gebenen A usbun/Z e/n/g. M/Z dem ZeZzZen

.SVzZz, aZso m/Z dem ezgenZZ/cben TZaz, b/n zch

/edocb n/cbz ganz e/nversZanden.
D/er gebZ es um d/e BeZre/bung durcb das
.SYeueramZ, aZso wabrscbe/nZ/cb um n/cbz be-
zab/Ze 5/euern. Das 5/eueram/ w/rd bäum
/oder so/Zze n/cbzj bösw/ZZ/g und ungerecbz-
/erZ/gZ beZre/ben.
Me/nes FracbZens nüZzZ b/er e/n PecbZsvor-
scbZag nz'cbZs. Das 5/eueramZ bann d/e recbZs-

brä/Z/ge S7euerrechnung oder 5/euerveranZa-

gung a/s Bech/smz'//eZ verwenden und damz'Z

über den F/nzeZr/cbZer de//n/Z/ve Bech/sö//-
nung verZangen. Das bosZeZ m/ndes/ens Fr.
750.—, und Frau Z. zabZz dann 200 sZaZZ 50

Franben. Dam/Z z'sZ zbr s/cber n/cbz ged/enZ.
D/e bessere An/worZ wäre wob/ gewesen."
5o/orZ/ge Korspracbe au/ der Am/ss/eZZe,
weZcbe d/e BeZre/bung e/ngeZe/ZeZ baZ /bzer
5ZeueramZ/ und durcb Aussprache abbZären,
wer recbz baZ. 5/eZZ/ s/cb dabez heraus, dass

ungerecbz/erZ/gZ beZrzeben wurde, und d/e
BeZre/bung w/rd vom Am/ n/cbz zurücbge-
zogen, bann immer noch Bech/svorschZag er-
hoben werden.
M/Z d/esem Korgeben bann verb/nderZ wer-
den, dass noch mehr Kos/en enZsZeben.

DansbarZ /oZZer, .S'/ans

oll

NEOVEN
Salbe • Tropfen • Dragées

Neoven, das neuzeitliche Venenmittel, er-
möglicht gute therapeutische Erfolge,
bei Venenentzündungen, Krampfadern,

Krampfadergeschwüren oder venösen
Durchblutungsstörungen.
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AHIMnformafion

Hilflosenentschädigung an AHY-Rentner
Meine invalide Schwester hat während Jah-

ren eine Invalidenrente bezogen; seit der Er-
reichung des 62. Altersjahres erhält sie nun
eine einfache Altersrente. Vor drei Monaten
hat sie einen Schlaganfall erlitten und ist seit-
her pflegebedürftig. Hat sie nun Anspruch
auf eine Hilflosenentschädigung?

Era« M. F., Zürich

0 /n der Schweiz wohnha/te AZtersrenfner
haben — im Gegensatz zw /üngeren /nva-
Z/den — erst dann Ansprach an/ eine FZ/Z/-

Zosenentschädigung von monatZ/ch 720 Fran-
hen, wenn s/e here/ts seit 360 Tagen z'n

schwerem Grade h/Z/Zos gewesen s/nd.

® A/s schwer h/Z/Zos g/Zt, wer wegen seiner
ZnvaZidität /iir alle tägiichen Lehensverrich-
tangen, vor aZZem /iir Anh/eiden, FoiZette,
Fssen asw. regeZmässig in erhehiichem Masse

an/ die FZiZ/e von Dritten angewiesen ist and
überdies der daaernden F/Zege oder der per-
sönZichen t/eberwachnng bedar/.

Nieren-Blasen-
beschwerden

• Schmerzen in der Nieren-
gegend

• Harnzwang und Harndrang,
besonders nachts

• Blasen- und Nierenbecken-
katarrh

• brennende Schmerzen beim
• Harnlösen
• vergeblicher Harndrang

da helfen die homöopathischen

0 JPenn das /ür /hre Schwester zatri//t,
bann sie sich 560 Tage nach Eintritt der
schweren FZiZ/Zosz'gheit an die Ausgleichs-
hasse wenden, von weicher sie die A iters-
rente erhäit. Aa/ dem bei dieser Fasse er-
häZtiichen AnmeZde/ormaZar mass angegeben
werden, /ür weiche Lebensverrichtungen
FZiZ/e bzw. C/eberwachang nötig ist.

0 Aa/grand der Angaben and einer Bestä-
tigang des behandeinden Arztes prü/f die
hantonaie /nvaZidenversicherangs-Fommis-
sion das Begehren and steZZt Antrag an die
Ausg/eichshasse. Diese eriässt eine Verfii-
gung über Gutheissung oder AbZehnang des

Begehrens.

0 JKenn /hre Schwester mit dem Entscheid
nicht einverstanden ist, hann innert 50 Tagen
bei der hantonaZen AF/F-Beharshommission
dagegen Beschwerde erhoben werden. Die
AngeZegenheit wird dann nochmaZs genau
überprü/t. Far/ Ott

Aerzfficfier Ratgeber

Wo kann ein Rollstuhlpatient einen Ferien-
Kuraufenthalt verbringen?
Vor einem Jahr hatte ich einen linksseitigen
Paralyse-Anfall. Ich war fünf Monate im
Kantonsspital Genf und wurde Ende Sep-
tember 1978 in Heimpflege entlassen, unter
Kontrolle meines Arztes und Heimbehand-
lung durch eine Physiotherapeutin. Die täg-
liehe Morgentoilette erledigen eine Pflegerin
und meine 74jährige Frau. Ich kann weder
das linke Bein noch den linken Arm gebrau-
chen und bin an den Fahrstuhl gebunden.
Nun möchte ich diesen Sommer Ferien ma-
chen. Aber wo? Können Sie mir Adressen
für gute Kuraufenthalte mit medizinischem
Dienst, Physiotherapie und Pflege nennen?
Ich wäre Ihnen sehr dankbar für Ihre Hilfe,
denn ich habe schon seit 4 Jahren keinen
Erholungsurlaub mehr gehabt. Herzlich
dankt F/err M. F. in C. (57/übrig/

7hr lEun.s'cb nach Ferien, Luftveränderung
and Abwechs/ung bei /hrem an den BoZZ-

jiabi gebundenen A//tag Et nur a/Zzu ver-
stand/ich and sicher gerechtfertigt. Bestimmt

30 ml Fr. 5.80 / 60 ml Fr. 8.80
in Apotheken und Drogerien



würden 5ïe m/Z e/ner nez/en posz'/z'ven Ezn-
s/eZ/zmg danac/z w/eder zn //zre PFo/znzzng zzz-

rücMe/zren, wo 5/e g/wc/d/c/zerwezse ancrez-
c/zende P/Zege Zza/zen. Es g/ZzZ dz'e Mo'gZzc/z-
Zcez'Z, s/c/z m/Z e/nem Zzzwez'sz/ngszezzgnzs
dzzrc/z /Zzren /trz/ zn e/n 22e/m oder 5ana-
/orz'zzm oder /Zo/eZ zzZzerwezY'en zn Zassen, zn

weZc/zem spez/eZZ /Zzr LäZz/nnngspnZzenYen ge-
sorg/ werden Pann. Ezn soZc/zes 22e/m mzzss

roZZs/nZzZgdngz'g sez'n nnd p/zyszoZ/zerapenZzsc/ze

ße/rennng anZzze/en.

Zn /oZgende Adressen können 5/e sz'c/z /Zzr

nd/zere Z zz.s7czzn/Ze wenden;

— 5'an/c/gaZZZs'c/ze Z/oTzenPZz'nz'P, 5552 Eno/z-
Zz'sZzzz/zZ /ZFaZen.s'/zzdz-Perg^ TeZe/on 055/
5 54 42

— «Ewr/zazzs», 9425 PFaZzen/zaz/sen, TeZe/on
072 / 44 22 44

— «PZo/eZ ZZaZzsZzzzrg» oder «PzzrÄ-Zdo/eZ»,
5226 5c/zz'nznac/z Pad. Dz'e EranPenPasse
za/zZ/ zn PadeZzo/eZs e/ne n/edrz'gere Pan-
sc/zaZe von ca. Er. 40.— ZägZ/c/z, wd/zrend
sze zn den gesc/zZossenen andern 72äz/sern
Zzez" drz/ZZcZzer Znwez'snng ez'nen grösseren
Pez'/rag Zez's/e/.

— «E/zewmaPZz'nz'P», 5954 2.ezzZ<er/;ad

— «E/zezzmaPZz'nz'P», 7522 FaZens

— «PFo/zn/zez'm /Zzr Pc/zwerZze/zz'nder/e» nzz'Z

ez'nz'gen Eerz'enpZä/zen/ 5762 Pc/zwandezz

(Ean/on GZarns/
Pa/Zen/en nac/z 5c/zZagan/aZZ mz7 /zaZZzsez'/z'ger

Lä/zmzzng (EZemz'parese,) er/zoZen sz'c/z, so-
Zange sz'e an sz'cZz nnd nzz7 der PEyszoZ/zera-

pen/Zn arZzez'/en. MögZz'c/zerwez'se geZZng/ es

anc/z 2/znen noc/z, sz'c/z o/zne PoZZs/nZzZ /or/-
znöewegen (m/Z e/ner oder zweZ <o4merz'Pa-

ner»-ErZzc/cenj. PFenn es sowe/7 wäre, wZzr-

den sz'c/z 7Zznen wesen/ZZc/z nze/zr ErZzoZnngs-
znögZZcZz/:eZ/en Zzz'e/en, z. P. zm Pädersana/o-
rz'nnz «Erez'/zo/», Paden, oder Zm FoZ/zsZzez'Z-

Zzad Y^en/teröafZ n. a. /lZZerdZngs wz'rd dz'e

22ö/ze von Lenfceröad (7400 m Zz. M./ von ZZZ-

/eren Pa/Zen/en nz'cZz/ z'mmer gn/ ver/ragen.
Dr. med. E. L. P.

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten. Dieser Leserdienst ist für
Sie unentgeltlich. Benutzen Sie die Gele-
genheit!

somona
d/'e s/'c/zere /////e
znr S/aAZ/Zs/ernns'
des C/zo/esZer/n-
Sp/egre/s

_äjÜ6,

Das
richtige Öl für
die gesunde

Küche.
Qaa/Z/aZs-Oe/e we/sen e/nen Zzo-

den Ge/za/Z an /e/zensw/c/zZ/pen a/z-
gesaZZ/pZen FeZZsawren* t/nd naZnz-
//'c/zenz IZ/Za/n/n F aw/ — so z.B.
zzßr. S/Z/ers Sa//or D/sZe/ö/zz,
/rz/'Z derz? /zöc/zsZen Ge/za/Z /75%/)
an essenZ/e//en FeZZsäz/z-en. (2nd t/n-
raB/n/erZes zrSaafw'fa/z; Sonnen-
Zz/t/rrzenö/, /zergesZe//Z nac/z den.
l/er/a/zren der Z/zernz/sc/z PonZro///'er-
Zen /Ca/Zpressanfir. Oder /rSonzonazz
/Wa/s/ce/nz-Oe/. angene/zzz? nz/'/d
/'rrz Gesc/zzzzac/r, re/'c/z an l//Zanz/n F.

^ SoD70Da 4557 0(////%es?/O/fes7 y

Fx/dt/s/V /nz jfz/'ona
/?e/orm-Fac/z(/esc/?äZf
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